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8. Juni 2025 1. Lesung: Apostelgeschichte 2,1-11 

Pfingsten 2. Lesung: 1. Korintherbrief 12,3b-7.12-13 

der Osterzeit C Evangelium: Johannes 14,15-16.23b-26 
 

 

SA 7. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe 

  anschl. Wimp. Frühstück im Pfarrhof 

    
SO 8.  Pfingstsonntag 

  8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe für  Eltern Franz und Franziska, 
Bruder Franz und Enkerl Sebastian 

  9.30 Uhr Wimp. Hl. Messe 
     

MO 9.  Pfingstmontag 
  8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe für die  der Familie Bauer 

  9.30 Uhr Wimp. Hl. Messe 

     
MI 11. 17.30 Uhr Dunk. Rosenkranz 

  18.00 Uhr Dunk. Hl. Messe 
  19.15 Uhr Wimp. „Gott und die Welt“-Glaubensgesprächsrunde 

siehe Seite 3 
     

DO 12. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe (bereits in der Früh, da P. Josef am Abend beim 
Caritas-Regionaltreffen des Dekanates auswärts ist!) 

     
FR 13. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe 

  anschl. Wimp. ½ Stunde eucharistische Anbetung 
     

SA 14. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe 
  anschl. Wimp. Frühstück im Pfarrhof 

  11.00 Uhr Dunk. Trauung von auswärts 

     
SO 15. 8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe mit Caritas-Sammlung (siehe Seiten 2 + 3) 

für die  der Familie Posch  
  9.30 Uhr Wimp. Hl. Messe mit Caritas-Sammlung (siehe Seiten 2 + 3) 



 
 

 



 

 

   
 

 

Sonntag, 15. Juni Caritas-Spendensammlung 

 

*************************************** 

„Gott und die Welt“-Runde 
 

am Mittwoch, 11. Juni um 19.15 Uhr 
im Pfarrhof Wimpassing 

 

zum Thema 
 

„Wozu brauchen wir 
nach Pfingsten noch Kirche?“ 

 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 



zum Sonntagsevangelium 
Johannes 14,15-16.23b-26 

 

Ich Wir werden zu ihm kommen und bei ihm Wohnung nehmen. 

Traditionell wird am Pfingstsonntag das Evangelium Johannes 20 gelesen, die Geist-

spendung an die Jünger durch Jesus am Abend seiner Auferstehung. Alternativ bietet 

die Leseordnung auch einen Abschnitt aus der Abschiedsrede Jesu an. Ich wähle diesen 

Text ganz bewusst aus, weil ich ihn für die heutige Zeit als passender empfinde: In 

den ausgewählten Versen greift Jesus die Angst der Jünger auf, verlassen zu sein. 

Eine Angst, die ich gerade in der aktuellen Zeit nachempfinden kann: Wo bist du, Gott, 

in einer Zeit, in der die bekannte Ordnung zusammenbricht? In einer Zeit, wo Ein-

fühlungsvermögen und Nächstenliebe keinen Stellenwert mehr haben? In einer Zeit, in 

der Kriegsgefahr akuter ist als in den vergangenen achtzig Jahren? 

Und Jesus antwortet darauf: Ich bin mit meinem Vater bei euch, in der Kirche, in 

euren Gemeinden, bei dir und bei dir und bei jeder und jedem von euch. Ich bin nicht 

nur auf der Durchreise, sondern ich wohne bei euch, teile das Leben mit euch. Ihr er-

kennt das nicht? Ihr versteht das nicht? Der Geist hilft euch immer wieder zu ver-

trauen. An diesem Versprechen Jesu will ich mich festhalten, denn auf sein Wort ist 

Verlass.                                                                         Michael Tillmann 

 


